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B A SISGRUPPE FUER E I N AUTOrJO! ES JUGENDZEN T RUM 

• Revolut i onare !.rodelle tauchen aui' . Si e entlarven unser Gesel lschaftssystem al s 
l ebensfeindlich . Bedrohli che A!k~ungen einzelner 11achsen zur Gevdsshei t eine r 
ganzen Generation. Gruppenwei se wi rd d i e Kraft und dic Faszination der neuen 
Ideen erlebt . Aber der Einzelne muss vlieder zurück in seine klei ne Welt, di e 
i hn zvlingt sein besser es Wi ssen zu verlcugnen. 
ERSTES NAHZIEL : Kol lekti ver fahrungen mit dem pr ivaten Leben ve rei:ilbaren. 

Wir haben gel ernt uns der e i eenen Phantasi en zu schamen. Unser e Ansat ze zu 
schopferischer T"áti gkeit werden stills chwei.;end unterbunden. Di e autorita re 
Gesellschaft pfl egt ihr eigenes Wertsystem. Man hcisst uns mitH:icheln und ver
weist auf das Bestehendc . Llichelnd alter werdcm und r esi gni.er en? 
~VEITES NAHZIEL : Privaten Au sdruck offentlicher Wertung zuga~glich machen . 

Das Bestehende stiehlt unser Leben und verwaltet es tod- sicher . Wir fordern 
den Hut zur Utopie . Die ' gute Er zi ehung ' in uns gebi etet NEIN J Si e fürchtet das 
Experiment . 
DRITTES HAHZif.L : Experimente gegen Autor itat und Tabu. 

Im Schwarzen sind •·d.r autonom. Tiier beginnen und ·wachsen wir. Versuchen, Er
f ahren und Ausvrorten. Ve rbindungsnetz zu Gleichgesinnten. 
F".;.;,JNZIEL : Den schwarzen Kreis durchbr echen, in der offiziellen Welt auftauchen 
und eine Alternativgesells chaft vei'Tiirklichen. 

PROVISORISCHE STRUKTUR 

BEZUEGE 
VERSAl:IMLUNG 

ll~FORMATION 

FD~AHZIERUNG 

HETHODEN 

TREFFPUNKTE 

J.USKlJmFTE 

:Wir sind eine Basisgruppe des autc-nomcn Jugendzentrums. 
:1 . Stuf e : Privatr aume 2. Stufe : Private und offcntliche Sale 
3. Stufe : Autonome Grundstücke ·4. St ufe : Oeffentlich 

:1. Stufc : Di skussion 2. Stufe : Flugbl~tter 3. Stufe : Druck
crzeuni sse 4. Stufe : Oeffentliche Anschl J GC und Au sstellungen 

:1. Stufc : Eigenfinanzi eru.Dc; 2. Stufe : Verkauf ci gener Erzeug
nisse 3. Stufe : Spenden 4. Stufc : Sclbstr a3cnde Alternativ-
gesellschaft · 

:KI.lnstlerisch, wissenschaftlich, mystisch, expcrimentell u sw. 
je nach den Heigur1gen des Einzelnen 

: U+K Hertli r:'reyastrasse 21 8004 Zürich bcim Bahnhof Wi edi kon 
Jcden Freitag ab 19 Uhr . 2ingeladen sind alle, dic s i ch von un
ser en Themen und Zi elen a~~esprochcn ~úhlen, insbesonder e i l l e
galc und l egale Paare . K:L11der jeden AliJcrs mitbringen . 
1fuiterc Treffpunkt e und - zciten vor~esehcn . 

53 72 25 
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~m ; 
l. Wir ber citen für dic Diskussionswoche im Corbusier - Zentrum Bei t r age zum ~ 

ERSTE 

:E+ 't+CH ~Janner Hohenvreg 10 Zürich beim Klusplatz Te l. 

KONKRETE ZIELE 

Thema : ' Antiautoritarcr Char akter - eine Ill usi on? 1 vor . 
2 . Ausarbci ten cines Projcktes flir cinen anautoritaron Versuchski nder garten . 

Falls Raumlichkci ten zur Ver f'ugung stchen, wird dieses Pr oj ekt im Corbusi e r 
Zentrum wUhr cnd dcr Di skussionswoche realisiert , und anochli essend - sofe rn 
moglich- fortgcsctzt . 

August 1968 Bl att N r . l Eigendruck Basisgruppe ·des autonomcn Ju gendzent rums 
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EREIGNISS E: Á'~~~.'i: ;, 
l . Juni: Die Polizci und ihre Hunde maltratiorc~:',J~g~jld1iche im Anschluss an das Jnmzy- Hendri 
x Konzert . 15 . J uni: Zine Polizei demonstration 'mit..-$tras senthcater findet statt, dé:J..raufhin 
GO - m in den seit ~.íonaten 1eerstohenden Globus . Gros~OO.iskussionen, Abfassen einer Rcso1ut 
ion mit Ultimatum an den Stadtrat und Wah1 oincs provisorischen J(omiteos. Spater ''lird der G 
1obusvorp1atz zum offent1ichcn pennanentcn Diskussionsforum. Zei t ungs- und private Uittei1u 
ngen werden an dic Schaufcnster ~ck1ebt . Strassen- und Vfandmalcrei entwickoln si eh. Ausgieb 
ige presseunabhi:ingi go Information durch Flugb1atter. 26. Juni : PAD~T - n1 und Warndemonstra 
tion. 29. Juni : Di c angesagto Vollvcrsamr.üun~ rlird durch don Polizeikrauall verunmoglicht . 
Polizci vcrbrechcn an ferhafteten im Globus: die Bchordc sch1roigt und sic schweigt b is hcute 
2 . Juli: Demonstr a-üonsvcrbot . Intensivc Flu~·blatt!-:amoa.;nic und ,;::;xtr ablatt des Aktions~comit 
ees .Lúr oin autonomcs Jugondzcntrums . HochtsM1id.lt von :'r~unschwoig spricht an einer il1cga 
len Domonstrat ion. Theo Bm1zli oroffnet untor Assistenz des Stadtpr~sidenton das Pseudojugc 
ndzcntrum Hof 103 . Zürcher danifost, dem Inhalt nach eino Solidaritatsork1arung an das Akti 
onskomitces Autonomes Jugondzont.rums. So1idaritlitsdomonstr .:ttionon· in Bie1 , Base1 und M\inche 
n . So1idaritatserkliirung dor Typographia. ObJcktive Dcrichturstattung durch Vo1ksre ~ht und 
Nationa1zeitung, soylie durch dic ·we1scho Prc..sso . Dio :>a ... 1cr Behorden cr "roifcn iúr uns Part 
ei und kriti sioren di e Zürchcr Stadtpo1izcilcitung. 13 . Juli : Di o ~-anifost1eute vcrschaffen 
uns das Volkshaus für cinon Abcnd . Zwcite Vo11vorsrunmlun(; . Zvreite Rcso1ution. Wahl <les dcfi 
nitiven Konlitocs . 15 . Juli : Dcmonstrationsvcrbot "vri.rd aufgchobon. 17 . Juli : Toach- In der FS 
z. 19. Juli : IIoidi V7eber stellt das Corbusior-Zcntrum fUr eino permartbnto Diskussionswuchc 
Ende August zur Vorf'úgung . 

KOMl !i!NTARE : 
Dio Prü.ge1oi vor dom Hallenstodion zeigt, ckss ' unscre 3chordcn ihren Yfil1en mit il1cgalen I.: 
i tteln und offencr QcyraJ.t durchsotzen. ;at dcm GO - DI fordert die Jugend ihr Recht orstme~ 
s so1bst . Bishcr habcn mehr odor vrcniger oto.bliorto 1 Jugcndvcrtretor 1bostimmt, was d:ie Jugcn 
d zu fordern ho.be , Dor St ndtrat schoint dio Dodoutung dioso Phanomcns nur geahnt zu ho.bcn, 
in einor Mischun~ aus Angst und Gross zugigkei t verbictot er os Dirclctor Mahler nich·; , dio G 
1obustürcn zu offnon. Dic versarrano1te Jugcnd tobt sich nicht aus , wie do.s m~cher gerne ges 
ehen hat to, sondorn konsti tuiert sich : bild~t oin 1\mnitoc, f:!sst cine J(Cso1ution und konfro 
nticrt die obcrste Bchordc mit ci.."lom Ult:inlatwn. Sic -;lird sich in diescr lTu.cht i hrcr Starke 
bewusst . ·k Vollc 14 'l'ago bcsitzt die Jugond cin Zontrum vor dom G1obus . Dort bestimt sic w 
as geschieht . SolidD.ritat, Eogeistorung und Dcdcnkoh, abvr -:tuch ressentimcntge1adono Ab1ehn 
ung ültcrer Loute sind zu vorspLtrcn. Statt Jugcndhaus füllt mohr und mohr der Namc Autonomc 
s Jugend- und Ku1turzentrum. ~~ •Tach dom Poi izoikrauall sagon Oeffcnt1ichkoit, Presso und Be 
horoc unscre Bowcgung beimilic oinsi:.innni.:-; tot .· t;t1iche von uns si.nê. im Glo.)uskeller bevrusst1 
os geprüge1t I'TOrdcn, oinigc w:'.hrurrl Viochen von dcr 'l.TI:nre1t ( incl. Rechts-mvr~Ute ) h<=nnetisc 
h abgeriege1t wordon. Aber aucl· dio Menschlichkoit der ::L."lstandigen Poliziston mu'de durch d 
iosen sinnlosen Prügo1oinsatzbc:''ehl ver1etzt . Das Domonstr o.tionsvorbot so11 unangcnohmc Dis 
kussioncn über das Geschchenc vcrhindern hc1fcn, abcr dicso diktrrtorischo Allüre korr~ dom 
Stadtrat teuer zu stohen : Dic donlmndc liltoro Goncr e.tion horcht <:>.uf, spricht von Dik:.aturme 
thodcn und hando1t : i11egalc Domonstré'.tion , Protcstcr lcld.rung dcr Sozicl.demo1craten, Zlircher 
l:ianifost und bcroits am 13 . Juli v~.,rsorm:to1n ."ir uns im Volksh".us . * Dic zm.;i te Vollvor sarnml 
ung zci gt , do.ss si eh der Kreis unscr or Synr ,h:1tisanten botr'icht1ich erwoitcrt ho.t , etliche P 
erscnlichlceitcn übcr 40 spr echon uns ihre Anerkcnnung aus . Y/ir se1bst sind ziclbcwusstcr, n 
üchtorner und trotz dor Forienzcit zélhlroichor govfOrdcn als vor cincm Monat . Densolbon Eind 
ruck hintor1asst d1.s Toach- In dor FSZ . 

FOLGZRIDIGEN : 
Psychologisch habon ,n.r enorm gcmmnon: Unsoro Existonz ist dcr Stadt bevrusst gewordcn. Bis 
hor unsichtbarc autoritarc Fordcrungen dcr Gese11schaft ; wv1chc unserc Entfaltung schwer be 
ointrachtigt habcn, sind offcnsichtlich gcwor dcn. :.:atcrioll stehcn wir run sclben F1ock wi.e 
vor cincm Honat: Vlir habon koin autonomes Zcntrum, und n::>.chdcm mml uns ' kcnnt ' •mrden wj.r ni 
cht s o schne11 oi nos habcn, \li'ir habon WMl, wicdor in di a ursprüng1i chc Iso1o.tion zu1"lickzuk 
ohren und godu1dig nuf don bchordlichon Gnadonal't zu wurton, odor uns end1ich unscror oigen 
en :.fóglichlcoiten bmmsst zu wordcn. lili.r Vl;rfug-.:n übcr Wohnungon, Spezialkcnntnisse , Ginkonnn 
en und etwas Frcizoi t und hoban ovontuc11 Kindcr . Dicsc Fr0iheitsgr~c habcn vlir bis~cr all 
zub1ind in don Die:nst dcr Goscllschaft gostc11t , statt sio -rür U.l'lscrc Sc1bstdarstell·mg zu 
nutzcn . Y:ir müssün uns abor so1bst d~11un, das horrschond0 System h~t uns bisher v~..;rg~~ 


